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Vorwort

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

der Kongress der Südwestdeutschen 
Gesellschaft für Innere Medizin fin-
det im diesem Jahr in der Dreitäler- 
und Goldstadt Pforzheim statt. Dazu 
möchten wir Sie herzlich in die Hoch-
schule Pforzheim einladen.

Der Kongress steht unter dem Motto 
„Innere Medizin: Relevanz für die 
Praxis“. Bei zunehmender Spezialisie-
rung im Bereich der Inneren Medizin 
soll dieser Kongress dazu beitragen, 
allen internistisch tätigen Kollegin-
nen und Kollegen den gegenwärtigen 
Kenntnisstand wichtiger internisti-
scher Spezialgebiete zu präsentieren. 
Angesprochen werden vor allem auch 
niedergelassene Allgemeinmediziner, 
denen sonst selten ein Forum geboten 
wird, in welchem die „breite“ Innere 
Medizin kompakt vermittelt wird. 

Die Themen beinhalten daher die bedeutsamen Erkrankun-
gen im Bereich der Inneren Medizin wie den Diabetes mel-
litus. Beim Thema Nephrologie haben wir besonderen Wert 
auf die Früherkennung der Nierenerkrankungen gelegt, fer-
ner auf die medikamentöse Behandlung bei eingeschränkter 
Nierenfunktion in der täglichen Praxis. Aktuelle Aspekte zur 
Hochdrucktherapie und der Stellenwert neuer Medikamente 
soll aufgezeigt werden. 

Dyspnoe als Leitsymptom kann die Ursache verschiedener 
Erkrankungen sein. Vom Symptom über sinnvolle Diagnostik 
und Therapie soll hier der Kenntnisstand über verschiedene 
Lungenerkrankungen aktualisiert werden. 

Ein weiteres Thema wird die internistische Bildgebung sein. 
Welche Untersuchungsmethode erlaubt welche Aussage, 
was ist kostengünstig und was ist bei der Vielzahl der an-
gebotenen Verfahren sinnvoll? Der zunehmenden Häufigkeit 
der Herzkreislauferkrankungen bei älteren Patienten und der 
Behandlung im ambulanten Bereich ist der letzte Teil des 
Kongresses gewidmet. 
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Vorwort

Ergänzt werden die Vorträge durch Arztseminare, die u. a. 
jungen, in der Klinik tätigen Kollegen helfen sollen, sich auf 
die Intensivstation vorzubereiten. 

Ausdrücklich ergeht eine Einladung an alle jüngeren Kolle-
gen, insbesondere aus nicht-universitären Häusern, Poster 
einzureichen, um im Rahmen des Kongresses ihre klinischen 
Beobachtungen zu präsentieren. Jede Behandlung setzt  
ein „Sehen“ und „Erkennen“ voraus. Der Präsentation der 
Poster werden wir eine besondere Bedeutung beimessen; 
zum Zeitpunkt der Posterbegehung werden daher keine 
Vorträge stattfinden. 

Mit dem Tagungsort der Hochschule Pforzheim möchten wir 
ein akademisches Ambiente bieten. Zum Abendprogramm 
laden wir Sie herzlich zu einem Besuch ins einzigartige  
historische Schmuckmuseum der Stadt Pforzheim ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Prof. Dr. L. Theilmann	 Prof. Dr. R. Zimmermann

Kongresspräsidenten 2010
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Allgemeine Hinweise

Kongresspräsidenten	 Prof. Dr. med. L. Theilmann 
Prof. Dr. med. R. Zimmermann

	 Medizinische Klinik I & II
	 Klinikum Pforzheim GmbH
	 Kanzlerstraße 2 – 6
	 75175 Pforzheim

Kongresssekretäre	 Dr. med. A. Abdel Samie, Pforzheim
	 Dr. med. S. Pfeiffer, Pforzheim

Kongresssekretariat	 Frau Hannelore Layher
	 Sekretariat der Medizinischen Klinik II

Telefon:	0 72 31/9 69-26 13 
Telefax:	0 72 31/9 69-26 82 
E-Mail: 	� Hannelore.Layher@

klinikum-pforzheim.de

Veranstalter/	 MedCongress GmbH
Organisation	 Postfach 70 01 49 
	 70571 Stuttgart

	 Telefon:	07 11/72 07 12-0
	 Telefax:	07 11/72 07 12-29
	 E-Mail:	 mw@medcongress.de 

Zimmerreservierung	 Tourist-Information Pforzheim 
Im Neuen Rathaus  
Marktplatz 1 
75175 Pforzheim 

	 Telefon:	0 72 31/39 37 00
	 Telefax:	0 72 31/39 37 07
	 E-Mail:	 �tourist-info@ws-pforzheim.de

Veranstaltungsort	 Hochschule Pforzheim 
Tiefenbronnerstraße 65 – 66

	 75175 Pforzheim

	 Parkmöglichkeiten: 
	 kostenfreie Außenparkplätze
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Allgemeine Hinweise

Gebühren	 Kongresskarte	 50,– €

	 Tageskarte
	 Freitag 	 25,– €
	 Samstag	 30,– €

	 SWGIM-Mitglieder	 Kongresseintritt
		  kostenfrei

	 Studenten	 kostenfrei*

	 Seminarkarte	 20,– €

	 SWGIM-Mitglieder	 10,– €

	 Studenten 	 kostenfrei*
		  * gegen Nachweis

	 Der Kauf einer Seminarkarte ist  
nur in Verbindung mit einer Tages- 
oder Kongresskarte möglich.

Anmeldung	 Die Anmeldung erfolgt schriftlich 
beim Veranstalter. Eine Seminar
teilnahme ist erst nach Eingang  
der Zahlung verbindlich gebucht.

Posterabstracts	 Einsendeschluss 11. 06.  2010 per  
E-Mail an: �Ahmed.AbdelSamie@

Klinikum-Pforzheim.de 
oder  
Stefan.Pfeiffer@
Klinikum-Pforzheim.de

Ludolf-Krehl-Preise	 Einsendeschluss 30. 07. 2010

Die Veranstaltung wird durch die Landesärztekammer 
Baden-Württemberg zertifiziert.
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Ludolf-Krehl- und Poster-Preise

Ludolf-Krehl-Preise
Abteilung A (2500,– €)
Für Doktoranden, die an einer deutschen Universität in den 
letzten 2 Jahren auf dem Gebiet der Inneren Medizin mit 
dem Prädikat „magna cum laude“ oder „summa cum laude“ 
promoviert haben.

Abteilung B (2500,– €)
Für die besten Arbeiten von Assistenz- und Oberärzten 
aus südwestdeutschen Krankenhäusern (ausgenommen 
Universitätskliniken), die in den letzten 2 Jahren in einer 
wissenschaftlichen Zeitschrift veröffentlicht worden sind.

Arbeiten, die bisher mit keinem Preis ausgezeichnet wurden, 
sind in 5-facher Ausfertigung bis zum 30. 07. 2010 zu sen-
den an:

Professor Dr. med. Dr. h. c. W. G. Zoller, 
Klinikum Stuttgart – Katharinenhospital, 
Zentrum für Innere Medizin, 
Klinik für Allgemeine Innere Medizin, 
Gastroenterologie, Hepatologie und Infektiologie, 
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart

Posterpreise
Wir bitten um Anmeldung wissenschaftlicher und klini- 
scher Poster aus allen Gebieten der Inneren Medizin. Es wer-
den sowohl wissenschaftliche Arbeiten aus medizinischen 
Universitätskliniken als auch Arbeiten und Kasuistiken an
derer Kliniken, Institute und Praxen gewünscht.

Die besten Poster werden mit jeweils 500 € ausgezeichnet.

Anmeldungen der Poster-Abstracts sind bis zum 11. 06. 2010 
per E-Mail zu senden an: 
Ahmed.AbdelSamie@Klinikum-Pforzheim.de oder
Stefan.Pfeiffer@Klinikum-Pforzheim.de

Postermaße: max. 140 cm hoch, 90 cm breit
Poster werden nur als Papierausdrucke entgegengenom-
men, nicht als Kartonagen oder sonstige Materialien.
Gliederung: Einleitung, Methodik, Ergebnisse, Diskussion

▼
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Vorläufiges Programm

Freitag, 10. 09. 2010
11.30 – 12.00 Uhr	 Eröffnung der Industrieausstellung

12.00 – 13.00 Uhr	 Eröffnung des Kongresses

Begrüßung und Eröffnung 
L. Theilmann, R. Zimmermann, 
Pforzheim

Grußwort
R. Heidt, Erster Bürgermeister,  
Pforzheim

Ludolf-Krehl-Preisverleihung
W. G. Zoller, Stuttgart

13.00 – 14.00 Uhr	 Aktuelle diabetologische Versorgung 
– Leitlinien und ihre praktische 
Anwendung

	 Vorsitz: �E. Siegel, Karlsruhe
M. Loviscach, Birkenfeld 

13.00 – 13.20 Uhr	 Leitlinienorientierte Diabetestherapie
	 E. Siegel, Karlsruhe

13.20 – 13.40 Uhr	 Neue Entwicklungen, was ist relevant  
für die Praxis?

	 F. Flohr, Karlsruhe

13.40 – 14.00 Uhr	 Diabetische Komplikationen, 
Angiologie heute

	 F. Stammler, Bad Wildbad

14.00 – 14.30 Uhr	 State of the Art Lecture I
	 Brauchen wir neue Antidiabetika? 

P. Nawroth, Heidelberg

14.30 – 15.30 Uhr	 Pause – 
Besuch der Industrieausstellung

▼
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Vorläufiges Programm

Freitag, 10. 09. 2010
15.30 – 17.00 Uhr	 Nephrologie und Hochdruck: Update
	 Vorsitz: �K. Kühn, Karlsruhe

P. Weber, Pforzheim

15.30 – 16.00 Uhr	 Die Bedeutung der Früherkennung von 
Nierenerkrankungen  
M. Zeier, Heidelberg 

16.00 – 16.30 Uhr	 Medikamentöse Behandlung bei 
eingeschränkter Nierenfunktion  
D. M. Alscher, Stuttgart

16.30 – 17.00 Uhr	 Aktuelles zur Hochdruck-Therapie 
M. Hausberg, Karlsruhe

17.00 – 17.30 Uhr 	 Pause – Besuch der Industrie
ausstellung und Posterbegehung I

17.30 – 19.00 Uhr	 Pulmonologie – von der Diagnostik  
zur Therapie 
Vorsitz: �F. Herdt, Heidelberg

G. Schulz, Pforzheim

17.30 – 18.00 Uhr	 Interstitielle Lungenerkrankungen 
S. Sorichter, Freiburg

18.00 – 18.30 Uhr	 Rationelle Diagnostik der Dyspnoe 
M. R. Schulz, Karlsruhe

18.30 – 19.00 Uhr	 Leitliniengerechte Therapie der COPD 
F. Herth, Heidelberg

ab 19.30 Uhr 	 Festabend im Schmuckmuseum 
Pforzheim

	 Zertifiziert mit 5 Punkten

▼ ▼
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Vorläufiges Programm

Samstag, 11. 09. 2010
08.30 – 09.00 Uhr	 Mitgliederversammlung

09.00 – 09.30 Uhr	 State of the Art Lecture II
	 Vorsitz: W. G. Zoller, Stuttgart

	 Individualisierung der Krebstherapie	
– Vision oder Realität?

	 W. Aulitzky, Stuttgart

09.30 – 10.45 Uhr	 Internistische Bildgebung
	 Vorsitz: �S. Schröder, Göppingen

K. Seitz, Sigmaringen

09.30 – 10.00 Uhr	 Koronarangiographie mittels CT
	 C. Burgstahler, Tübingen

10.00 – 10.30 Uhr	 Bildgebung im GI-Trakt: wann Ultra-
schall, wann CT, wann MRT?

	 A. Schuler, Geislingen

10.30 – 10.45 Uhr	 Knochendichtebestimmung: 	
welche Methode?

	 T. Schilling, Stuttgart

10.45 – 11.30 Uhr 	 Pause – Besuch der Industrie­
ausstellung und Posterbegehung II

11.30 – 12.45 Uhr	 Aktuelle Kardiologie
	 Vorsitz: �H. A. Katus, Heidelberg

H. Keller, Rastatt

11.30 – 12.00 Uhr	 Update Kardiologie
	 M. Leschke, Esslingen

12.00 – 12.20 Uhr	 Ambulante Therapie der 	
koronaren Herzkrankheit

	 R. Ringwald, Bruchsal

12.20 – 12.45 Uhr	 Aortenstenose des Älteren
	 H. Posival, Karlsruhe

▼
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Vorläufiges Programm

Samstag, 11. 09. 2010
12.45 – 13.30 Uhr	 Pause –  

Besuch der Industrieausstellung

13.30 – 14.15 Uhr	 Lunchsymposium 
	 Vorsitz: C. Schmitt, Karlsruhe

	 Zukunft der antithrombotischen Therapie 
bei kardiologischen Erkrankungen

	 F.-J. Neumann, Bad Krozingen

	 Mit freundlicher Unterstützung der Firma 
Lilly/DAIICHI SANKYO Deutschland GmbH

14.15 – 15.00 Uhr	 Posterpreisverleihung
	 W. G. Zoller, Stuttgart 

	 Ankündigung Kongress 2011
	 G. Müller-Esch, Konstanz

	 Schlusswort
	 L. Theilmann, R. Zimmermann, 

Pforzheim

	 Zertifiziert mit 8 Punkten

▼ ▼



11

Patienten-Seminare

Samstag, 11. 09. 2010
Veranstaltungsort: Hochschule Pforzheim

09.30 – 11.30 Uhr

1. �Herzinfarkt: Was muss ich tun, was darf ich?
R. Miemietz, Mühlacker 
F. Treusch, Pforzheim

2. �Moderne und individuelle Krebstherapie
B. Sandritter, Pforzheim 
H. Ries, Niefern-Öschelbronn

3. �Diabetes mellitus
M. Klotz, Pforzheim 
R. Bickel, Pforzheim

▼
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Seminare für Ärzte

Freitag, 10. 09. 2010
Seminare für Ärzte (Teilnahme nur nach Voranmeldung, 
begrenzte Teilnehmerzahl)

Veranstaltungsort: Hochschule Pforzheim

08.00 – 11.30 Uhr

S1	 Vorbereitung auf die Intensivstation I und II 
C. Bauer, Pforzheim

	 Zertifiziert mit 5 Punkten

08.00 – 09.30 Uhr 

S2	 Therapie bei Vorhofflimmern/Antikoagulation 
M. Schneider, T. Wüst, Pforzheim

	 Zertifiziert mit 3 Punkten

10.00 – 11.30 Uhr 

S3	 Update Schilddrüse 
E. Siegel, Karlsruhe

	 Zertifiziert mit 3 Punkten

▼

✄
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Anmeldung

47. Kongress der Südwestdeutschen Gesellschaft  
für Innere Medizin 10. – 11. September 2010 

Hochschule Pforzheim

A Wissenschaftliches Programm 10. – 11. 09.  2010

Kongresskarte	   Arzt	 50,– €
	   SWGIM-Mitglied	 kostenfrei
	   Student	 kostenfrei*

Tageskarte
  Fr., 10. 9. 2010	   Arzt	 25,– €
	   SWGIM-Mitglied	 kostenfrei
	   Student	 kostenfrei*

  Sa., 11. 9. 2010	   Arzt	 30,– €
	   SWGIM-Mitglied	 kostenfrei
	   Student	 kostenfrei*

B Seminare für Ärzte 10. 9. 2010
Nur in Verbindung mit einer Tages- oder Kongresskarte möglich.

Seminarkarte	   Arzt	 20,– €
	   SWGIM-Mitglied	 10,– € 
	   Student	 kostenfrei*
		  * gegen Nachweis

08.00 – 11.30 Uhr
  S1 Vorbereitung Intensivstation I und II

08.00 – 09.30 Uhr	 10.00 – 11.30 Uhr 
  S2 Vorhofflimmern	   S3 Schilddrüse

C Rahmenprogramm
 � Gesellschaftsabend

10. 9. 2010, ab 19.30 Uhr	 ____ Personen à 20,– €

  Bitte schicken Sie mir Informationsmaterial zu:
   Schmuckwelten	   Wildpark
   Technisches Museum	   Weltkulturerbe Maulbronn

(Ort, Datum	 Unterschrift)

✄



Absender:

Titel / Vorname / Name

Straße

PLZ / Ort

Telefon (tagsüber) / Telefax

E-Mail

Unterschrift

B
itt

e 
ab

sc
hn

ei
d

en
 u

nd
 im

 B
rie

fu
m

sc
hl

ag
 a

b
se

nd
en

.
D

ie
 A

d
re

ss
e 

is
t 

p
as

se
nd

 fü
r 

ei
n 

Fe
ns

te
rk

uv
er

t 
ei

ng
es

te
llt

.

Te
l.:

 (0
7 

11
) 7

2 
07

 1
2-

0
Fa

x:
 (0

7 
11

) 7
2 

07
 1

2-
29

M
ed

C
on

gr
es

s 
G

m
b

H
 

„4
7.

 K
on

gr
es

s 
d

er
 S

üd
w

es
td

eu
ts

ch
en

 
G

es
el

ls
ch

af
t 

fü
r 

In
ne

re
 M

ed
iz

in
“ 

P
os

tf
ac

h 
70

 0
14

9 
70

57
1 

S
tu

tt
ga

rt

▼
▼

✄



15

Rahmenprogramm

Freitag, 10. 09. 2010
Ab 19.30 Uhr	 Festabend im Schmuckmuseum

Das Schmuckmuseum Pforzheim ist ein weltweit einzigar-
tiges Museum zur Geschichte des Schmucks. Rund 2000 
Exponate zeigen Schmuckkunst aus fünf Jahrtausenden.  
Sonderausstellungen geben dem Besucher die Möglichkeit, 
das Museum immer wieder neu zu entdecken.

Samstag, 11. 09. 2010
In zahlreichen Museen und Einrichtungen können Sie die 
Schmuck- und Uhrenstadt Pforzheim erleben, so z. B. die 
interaktiv konzipierte Ausstellung in den Schmuckwelten. 

Im Technischen Museum der Pforzheimer Schmuck- und 
Uhrenindustrie wird Ihnen an historischen funktionsfähigen 
Maschinen die Herstellung von Schmuck und Uhren de-
monstriert.

Natur pur kann man im Wildpark ganz in der Nähe der 
Hochschule Pforzheim erleben.

Eine weitere Sehenswürdigkeit ist das Kloster Maulbronn, 
das seit Dezember 1993 auf der Liste der UNESCO als Welt-
kulturdenkmal steht. Es gilt als die am besten erhaltene 
mittelalterliche Klosteranlage nördlich der Alpen. 

Wir sind Ihnen sehr gern bei der Planung Ihres individuel-
len Rahmenprogramms behilflich (Telefon: 07 11/72 07 12-0) 
oder schicken Ihnen Informationsmaterial zu. 

Anmeldungen für den Festabend bitte bis 13. 08. 2010

▼

Schlangenarmreif Gold, Granat 
griechisch-hellenistisch  
3.– 2. Jh. v. Chr. 
Schmuckmuseum Pforzheim

Foto: Günther Meyer

▼

✄
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Vorsitzende und Referenten

Dr. A. Abdel Samie, Pforzheim
Prof. Dr. D. M. Alscher, Stuttgart
Prof. Dr. W. Aulitzky, Stuttgart
Prof. Dr. C. Bauer, Pforzheim
Dr. R. Bickel, Pforzheim
PD Dr. C. Burgstahler, Tübingen
Dr. F. Flohr, Karlsruhe
Prof. Dr. M. Hausberg, Karlsruhe
Prof. Dr. F. Herth, Heidelberg
Prof. Dr. H. A. Katus, Heidelberg
Prof. Dr. H. Keller, Rastadt
Dr. M. Klotz, Pforzheim
Prof. Dr. K. Kühn, Karlsruhe
Prof. Dr. M. Leschke, Esslingen
Dr. M. Loviscach, Birkenfeld
Dr. R. Miemietz, Mühlacker
Prof. Dr. G. Müller-Esch, Konstanz
Prof. Dr. P. Nawroth, Heidelberg
Prof. Dr. F.-J. Neumann, Bad Korzingen
Dr. S. Pfeiffer, Pforzheim
Dr. H. Posival, Karlsruhe
Dr. M. Redenbacher, Schwäbisch Gmünd
Dr. H. Ries, Niefern-Öschelbronn
Dr. G. Ringwald, Bruchsal
Dr. B. Sandritter, Pforzheim
PD Dr. T. Schilling, Stuttgart
Prof. Dr. C. Schmitt, Karlsruhe
PD Dr. M. Schneider, Pforzheim
Prof. Dr. S. Schröder, Göppingen
Dr. A. Schuler, Geislingen
Dr. G. Schulz, Pforzheim
Dr. M. R. Schulz, Karlsruhe
PD Dr. K. Seitz, Sigmaringen
Prof. Dr. E. Siegel, Karlsruhe
Prof. Dr. S. Sorichter, Freiburg
Dr. F. Stammler, Bad Wildbad
Prof. Dr. L. Theilmann, Pforzheim
Dr. F. Treusch, Pforzheim
Prof. Dr. P. Weber, Pforzheim
Dr. T. Wüst, Pforzheim
Prof. Dr. M. Zeier, Heidelberg
Prof. Dr. R. Zimmermann, Pforzheim
Prof. Dr. Dr. h.c. W. G. Zoller, Stuttgart


